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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 

liebe Leserinnen und Leser, 
 
das Transparent an der Zufahrt zum Bürgerpark 
hängt seit einigen Wochen. Sogar mit großen 
Plakaten konnten wir für unser Jubiläumsfest der 
VG29 e.V. am 16. Juli 2023 werben.  
 
Einige Vereine und die Liveband Bonny Tones heizen den Besucherinnen und 
Besuchern ein. Mit reichlich Essen und Getränken steht einem schönen Fest 
nichts mehr im Weg. 
 
Und nächstes Jahr können wir schon wieder feiern, weil der Bürgerpark 
Oberföhring seit 1984 fest in den Händen von Vereinen und Künstler*innen ist.  
 
Und was wird nach dem 31.12.2025, dem Termin, der genannt wurde, als 
Ende der Bürgerparknutzung? Hier kommt mittlerweile Fahrt auf. Unter der 
Überschrift „Zukunft Bürgerpark Oberföhring – Grundsatzbeschluss zur 
Sicherung der kulturellen und bürgerschaftlichen Nutzung“ liegt dem 
Bezirksausschuss 13 ein mehrseitiger Schriftsatz vor, zu dem der BA 13 
Stellung beziehen soll. Danach geht das Schriftstück an den Münchner 
Stadtrat. Angestoßen wurde dies durch einen Antrag der Stadtratsfraktionen 
SPD/Volt und Grüne vom Februar 2022.  
 
Nun beschäftigen sich die Münchner Stadtpolitik gemeinsam mit Kulturreferat, 
Kommunalreferat, Referat für Bildung und Sport, das Baureferat und das 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung sowie das Sozialreferat und dem 
Stadtkämmerei eingehend damit, wie es mit unserem Gelände weitergehen 
soll. Berücksichtigt sollen dabei die aktuelle Nutzung (Ist-Zustand) und der 
Bedarf. Wir sind gespannt, welche Ergebnisse dabei herauskommen.  
 
In den nächsten Tagen wird der Vorstand der VG29 prüfen, ob ein von uns 
beabsichtigter runder Tisch mit Politik, 
städtischen Referaten und aktuellen 
Nutzer*innen derzeit sinnvoll ist oder ob 
dieser womöglich die städtischen  
Planungen konterkariert.  
 
Wir kämpfen weiter um unseren 
Bürgerpark für Vereine, Künstler*innen und 
Besucher*innen, die das schöne Gelände 
für Spaziergänge nutzen.  
 

Eure Karin Vetterle 

 

 
Gestaltung: Claudia Ruch 

 

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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        zeigt das Stück 
 

        Die Gwandlaus 
  

 Bayerisches Lustspiel in zwei Akten 
            von Peter Landstorfer 

 
Premiere ist am Freitag den 13. Oktober 2023 
 
Weitere Aufführungen sind am 14., 20. / 21. und 27. / 28. Oktober, sowie am  3. / 4., 10. / 11. , 17. / 18. und   
24. / 25. November in den Räumen der Bayerischen Volksbühne Watzmann e.V., Oberföhringer Str. 156a,  
81925 München,   Tel. 089 / 95 11 11 
 

Der Kartenvorverkauf ist am Samstag, den 9. September 2023 von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
Am Vorverkaufstag werden keine telefonischen Bestellungen angenommen! 
 

Alle Karten werden am Vorverkaufstag sofort ausgegeben und müssen auch sofort bezahlt werden. 
Für den Restkartenverkauf stehen wir an den folgenden Montagen von 18.30 bis 19.00 Uhr zur Verfügung. 
Pro Person werden max. 12 Karten vergeben. 
 

Eintritt € 11 für Erwachsene, € 7 für unsere Mitglieder und Kinder (bis einschl. 14 Jahre). 
Beginn ist um 20:00 Uhr – Einlass ab 18:30 Uhr. Speisen werden nur noch vor der Vorstellung ausgegeben! 
 
Es spielen und wirken mit: 
 

Johann Gerstlinger - Hans Scholz 
Emmerenz Gerstlinger - Susi Rüffel 

Mareis Malzlechner - Ingrid Sadlstadter 
Theres Stanglriader - Sabine Scheidweiler 

Veith Fuchsauser - Robert Stanglmaier 
Waxi Mankler / Sedlacek     - Tobi Kroiß 

Hochwürden Nepomuk - Kurt Kroiß  
Julius Haselblatt 

 
- 
 

Michael Schneider 
 

Regie - Helmut Waha, Sabrina Stanglmaier 
Bühnenbau - Manfred Lauerwald, Kurt Kroiß  

Licht und Technik - Michi Preininger, Andreas Hoffmann, Christian Scheidweiler  
Requisite - Manfred Lauerwald 

Maske - Gitti Lauerwald, Alina Baumann 
Bewirtung - Wolfi Bogner, Peter Sadlstadter  u.v.a. 

Küche - Claudia Preininger u.v.a. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.b-v-w.de 
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Am Sonntag ging es dann nach einem ausgedehnten Frühstück auch leider schon 
wieder nachhause.
Es war für alle ein sehr schönes und unterhaltsames Wochenende, welches wir uns 
nach der erfolgreich abgeschlossenen Frühjahrssaison auch redlich verdient hatten.

Anja Stanglmaier

Vereinsausflug Bayerische Volksbühne 
Watzmann 2023 
 
 
Nach lang ersehntem Warten war es dieses Jahr 
wieder so weit. Für die Bayerische Volksbühne 
Watzmann ging es dieses Jahr nach drei Jahren 
pandemiebedingter Pause mal wieder zum Vereinsausflug.  

Dieses Mal ging es im Juni ins Landhotel Schermer in Tirol.  
Dort wurden wir am Freitag nach der Anreise beim gemeinsamen Abendessen vom 
Chef höchstpersönlich mit einem kleinen Schnapserl begrüßt. Das Abendessen 
bestand aus einem sehr umfangreichen Buffet, wo für jedermann etwas dabei war.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Danach saß man noch gemütlich bei dem ein oder anderen 
Getränk zusammen.  
 
Am Samstag wurde dann das Wellnessangebot reichlich 
ausgenutzt. Die bewegungsbegeisterten unter uns 
erkundeten den Wohlfühlwanderweg und stießen danach 

ebenfalls im Wellnessbereich dazu.  
 
 
 
 
 
 

Nach ausgedehntem Wellnessen ging es dann wieder zum Abendessen. Hier gab es 
diesmal einige Köstlichkeiten a la carte. Nachdem sich alle ordentlich die Bäuche 
vollgeschlagen hatten, ließ man den leider schon letzten Abend mit viel Gelächter 
und jeder Menge Spaß gemeinsam ausklingen. 
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TTaagg  ddeess  SScchhwwiimmmmaabbzzeeiicchheennss  eeiinn  vvoolllleerr  EErrffoollgg  

Die Schwimmfähigkeit bei Grundschulkindern hat stark 
abgenommen - das belegten schon vor der Pandemie sämtliche 
Studien. Eine aktuelle Umfrage von forsa im Jahr 2022 zeigt, 
dass sich die Anzahl der Nichtschwimmer in den letzten fünf 
Jahren verdoppelt hat. Daher haben wir uns am 21.05.2023 am 
bundesweiten Tag des Schwimmabzeichens beteiligt.  

Bundesweit konnten mehr als 13.200 Schwimmabzeichen 
abgenommen werden. Rund 50 Kinder haben das Seepferchen oder 
das Deutsche Schwimmabzeichen in Bronze bei uns der DLRG München-
Oberföhring abgelegt. 

  

WWaacchhddiieennsstt  aann  ddeerr  NNoorrddsseeeekküüssttee 

Unser Verein war über Pfingsten als Rettungsschwimmer in 
Büsum aktiv. Nach sorgfältiger Planung und Vorbereitung 
sorgten wir von 9 bis 18 Uhr für die Sicherheit der Badegäste, 
leisteten Erste Hilfe und fungierten als medizinischer 
Ratgeber. Ein Highlight war die Rettung eines angespülten 
Seehundbabys. In unserer Freizeit nutzten wir die Gelegenheit 
für Trainingseinheiten und genossen die atemberaubenden 
Sonnenuntergänge an der Nordsee. Wir freuen uns auf die 
nächsten Pfingstferien.  

 

 

  

 

   

  

muenchen-oberfoehring.dlrg.de muenchen-oberfoehring.dlrg.de 

Wir laden Interessierte ab 16 Jahren, die den 
Rettungsschwimmer Silber besitzen, ein, uns zu 

begleiten. Bei Interesse meldet euch gerne bei uns 
office@muco.dlrg.de 

RRüücckkbblliicckk  aauuff  ddiiee  lleettzztteenn  MMoonnaattee  ddeess  SSttaammmmvveerrbbaannddss  uunndd  ddeerr  
JJuuggeennddaabbtteeiilluunngg  ddeerr  DDLLRRGG  MMüünncchheenn--OObbeerrffööhhrriinngg  ee..VV.. 

 

OOrrttssvveerrbbaannddssvveerrssaammmmlluunngg  

Am Freitag, den 21. April fand die alljährliche Ortsverbands-
versammlung der DLRG München-Oberföhring e.V. statt. 
Nach den Grußworten des Vorstandes und des Vorstandes 
des DLRG-Bezirksverbandes wurde der Rückblick auf das 
vergangene Jahr präsentiert. Zum Ende wurden unsere 
langjährigen Mitglieder geehrt. Wir gratulieren zur 25-
jährigen Mitgliedschaft in der DLRG München-Oberföhring.  

  

RRaammaaddaammaa  iimm  BBüürrggeerrppaarrkk  

Am Samstag, den 22. April fand in und um unser Vereinsheim der alljährliche 
Frühjahrsputz statt. Dabei wurden die neuen Bilder im Gang aufgehängt und alles 
ordentlich geputzt. Draußen wurde der Parkplatz gesäubert und die Wege vom 
Unkraut befreit. Unser neues Vordach und unsere neue Neonanzeige wurden 
angebracht und begrüßen jetzt unsere Gäste. Vielen Dank an die fleißigen Helfer. 

 

TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  iimm  RRaahhmmeenn  ddeerr  KKuullttuurrttaaggee  BBooggeennhhaauusseenn  

Die Kulturtage Bogenhausen waren ein voller Erfolg! Vielen Dank an das 
Kulturreferat für die tolle Aktion! Wir möchten uns herzlich bei allen Helfern und 
Unterstützern bedanken, die dazu beigetragen haben. Besonders freuen wir uns 
über die Förderung der Stadtsparkasse München, die es uns ermöglicht hat, eine 
Hüpfburg aufzubauen. Die Kinder hatten sichtlich Spaß und konnten sich austoben, 
während die Eltern sich informierten. 

Unsere weiteren Stationen waren die 
Ausstellung unseres Einsatzfahrzeugs und 
die Erste Hilfe-Station mit AED. Hier 
konnten sich die Besucher über die Arbeit 
von Rettungsschwimmern informieren und 
praktische Tipps zur Ersten Hilfe erlernen 
und ausprobieren. 

Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Kulturtage Bogenhausen! 

  

muenchen-oberfoehring.dlrg.de 
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                                     Abteilung Stockschützen 
 
 
 
Auch wenn wir keine eigenen Stockbahnen mehr haben, trainieren wir jeden Dienstag bei Helios-Daglfing. 
Wir haben dieses Jahr schon bei mehr als 25 Turnieren erfolgreich teilgenommen.  

Ob bei Herren-, Damen-, Duo- und Mixed-Turnieren belegten wir 
vordere bzw. erste Plätze. Bis jetzt eine erfolgreiche Saison. 
 
 
Am Vatertag, wie jedes Jahr, spielten wir unsere 
Vereinsmeisterschaft im Zielwettbewerb aus. 
Es nahmen 7 Herren und drei Damen teil. 
Nach zwei gespielten Durchgängen standen die  
Vereinsmeister fest. 
v.l.n.r. Alexander Ott, Melanie Kayser, Felix Langner,  
Monika Pendias, Karsten Pendias und Melanie Groß. 
 

 
 
 
Zu den 31.Stocksporttagen vom 8. – 11. Juni 2023 am 
Millstätter See in Seeboden/Kärnten sind wir mit 9 
Aktiven angereist. Insgesamt waren an diesen drei Tagen 
mehr als 1300 Stockschützen anwesend. 
Am Donnerstag (8.6.) waren wir mit drei Trio-
Mannschaften am Start. Unsere Damen erreichten einen 
9.Platz, die beiden Männermannschaften einen 10. und 
15.Platz. Am Freitag (9.6.) erreichten unsere Mixed-
Mannschaft den 12.Platz und das Duo-Herren einen 
11.Platz. Am Samstag (11.6.) Herren-Mannschaft 
erreichten einen 11.Platz. Ein sportlich gelungener 
Ausflug, und nach drei anstrengenden Tagen ließen wir 
das Wochenende ausklingen. 
 
 
 
Mit einem sportlichen Stock Heil 
Robert Eisinger (Schriftführer Abteilung Stockschützen) 
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Die FERINGA, 
ein Verein mit vielen Facetten.

Während sich die Gruppierungen neu formieren 
und mit den Trainings beginnen, ist einige 
Bewegung in und um das Haus 6, die Heimat der 
Faschingsgesellschaft Feringa e.V.
So konnten wir dieses Jahr in der faschingsfreien 
Zeit einige Veranstaltungen durchführen.
Von einem Tag der offenen Tür 

zur Schlagernacht.

 

oder der erstmalig stattfindenden weissen Nacht,
um nur einige Highlights zu erwähnen. 

Ein großer Dank an alle, die sich egal in welcher 
Form bei der Feringa und Ihren Veranstaltungen 
einbringen. 
Auch in der nächsten Zeit haben wir wieder viel 
vor. So findet am 16.07.2023 die 40 Jahrfeier der
VG29 im Bürgerpark statt. Nur eine Woche drauf 
ist dann schon das traditionelle Grillfest für die 
Mitglieder der Fachingsgesellschaft Feringa statt.
Über die Aktuellen Veranstaltungen informiert 
euch unsere Homepage, Facebook oder instagram.   
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Liebe Leserin, lieber Leser, 
liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 
 
wir gratulieren sehr herzlich zu 40 Jahren Vereinsgemeinschaft 29! 
Vierzig Jahre sind eine lange Zeit und für viele Vereine ist der 
Bürgerpark eine Heimat geworden. 
 
In diesem Zusammenhang danken wir als SPD unserer 
ehemaligen Stadträtin Maria Nindl, dass sie diese Situation genutzt hat um für den 
vielen Vereinen und Künstlern einen wunderbaren Treffpunkt zu schaffen. Für die 
Zukunft wollen wir gemeinsam unseren Bürgerpark erhalten. Könnte sie es 
von oben betrachten, sie wäre sicher stolz, dass „ihr Denkmal“ so gehegt und gepflegt 
wird. 
 
Zu verdanken haben wir dies auch den ehemaligen vielen Aktiven ehrenamtlichen 
Mitgliedern im Vorstand sowie in den Vereinen der großartigen Vereinsgemeinschaft. 
 
Wir als SPD Ortsverein Bogenhausen-Oberföhring sind sehr froh, dass wir hier im 
Haus 5 unsere Geschäftsstelle haben und unser Vorstandsmitglied Karin Vetterle seit 
einigen Jahren die Vorsitzende der VG 29 ist. Hier kommen in der Person von Karin 
viele Dinge zusammen, dir der VG 29 und dem Bürgerpark 
von Nutzen sind. 
 
Am 16. Juli feiern wir im Bürgerpark selbstverständlich mit 
und helfen sehr gerne auch vor Ort bei den Vor- und 
Nacharbeiten und natürlich auch bei der Durchführung. 
Damit das Fest beworben werden kann, haben wir der VG29 
gestattet, auf unseren Plakatständern im Stadtbezirk eine 
Seite mit dem fröhlichen Veranstaltungshinweis zu nutzen. 
Wir haben sogar für die VG29 plakatiert.  
 
Die Wahlkämpfer der SPD können nicht nur plakatieren, 

sondern auch feiern! 
Deshalb haben wir uns am 
18. Juni im Garten der SPD-
Geschäftsstelle im 

Bürgerpark 
getroffen und 
es uns beim 
Grillen mal 
richtig gut 
gehen lassen.  
 
  

 

 

  

Am Sonntag, 23.07.2023 veranstaltet die SPD im Münchner Nordosten ab 11 Uhr 
ihren traditionellen Frühschoppen. Hauptgast ist im Jahr der Bayerischen 
Landtagswahl Florian von Brunn, Spitzenkandidat und Vorsitzender der BayernSPD. 
Mit dabei sind der örtliche Landtagskandidat Alexander Friedrich sowie 
Bezirkstagskandidat Marko Poggenpohl. Mit dabei sind außerdem der 
Landtagsvizepräsident Markus Rinderspacher, die Bezirkstagskandidatin aus 
München-Südost, Helena Schwinghammer sowie die Bundestagsabgeordnete 
Claudia Tausend. 
 
Musikalisch begleitet wird der Frühschoppen von Liedermacher Roland Hefter.  
  
Die Veranstaltung findet im Schlösselgarten an der Cosimastraße 41 statt. 
Der Eintritt ist frei. Bei Regen muss die Veranstaltung ausfallen. 
 

 
(v.l.n.r.: Alexander Friedrich, Florian von Brunn, Marko Poggenpohl) 
 
Bevor ihr in den Urlaub/Ferien geht, erinnern wir Euch an die  
Möglichkeit der Briefwahl erinnern. Wahlen sind ein  
wichtiges Element in der Demokratie. 
 
1983 als die VG 29 gegründet wurde, war das Lied  
von Nena „99 Luftballons“ ein großer Hit, das fast  
alle mitsingen können. Eigentlich sollten wir am 16. Juli 
Luftballons mit kleinen Zettelchen der Vereine steigen lassen… 
 
Euch allen ein schönes Fest, entspannende Ferien, einen erholsamen Urlaub. Bleibt 
alle gesund!  
 
Herzlichst 
 
Elke George, Vorsitzende des SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring 
Vorsitzende 
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      –     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Neu seit diesem Jahr in unserem Vereinsbüro im Haus 1
Der NordOstTreff    donnerstags ab 16 – 17:30 Uhr
Sie können Kontakt zum Vereinsvorstand aufnehmen, in unserer Biblio-
thek stöbern, als Vereinsmitglied auch Bücher kostenlos ausleihen oder
auch welche aus unserem NordOstKultur-Bestand kaufen.
Als besonderes Schmankerl gibt es an manchen Tagen einen Zeitzeugenratsch, kurze Le-
sungen, einen Film, Vorträge oder Kaffeeklatsch.
Bisher wurde der Treff gut angenommen. In den Ferien und an Feiertagen ist das Vereins-
büro geschlossen.

Anmeldung für alle Veranstaltungen,
wenn nicht anders angegeben. Vorgehen dazu finden Sie am Ende unserer Beiträge.

Sa. 15. Juli 10 Uhr Gleißach – Gleißenbach – Gleisse ?
Radtour mit Lothar Röth und Martin Carstensen (Dauer 6 Std.)

Diese drei Begriffe sind einem im Umland von
Johanneskirchen oder Ismaning vielleicht schon
mal als Namen für Bäche oder Straßen unter-
gekommen. Aber wo genau und warum verlau-
fen diese eigentlich und was haben sie mitein-
ander zu tun?
Wir verfolgen den Verlauf der Gleißach von der
Quelle in Johanneskirchen bis zur Mündung in
die  Isar  bei  Ismaning.  Dabei  „sammeln“  wir
auch  die  anderen  Bäche  zwischen  Start  und
Ziel ein, die alle auf die eine oder andere Wei-
se mit der Gleißach verbandelt sind, und ler-
nen  dabei,  welche  einschneidende  Verände-
rung der Bau des Mittlere-Isar-Kanals dabei bewirkte.
Um den  Bach  möglichst  nah  zu  begleiten,  fahren  wir  zum großen  Teil  auf  Feld-  und
Wirtschaftswegen, teilweise auch auf Grünstreifen, die ein sicheres Fahrrad fahren erfor-
dern, was man vor der Anmeldung bedenken sollte.
Bis zum Scheitelpunkt der Tour in Ismaning sind es etwa 20 km. Wer möchte, kann die Tour
dort ohne viel zu verpassen beenden und mit der S-Bahn zurückfahren. Ansonsten fahren
wir aber auf deutlich kürzerem Weg zurück zum Ausgangspunkt.
Eine Mittagspause in einem Biergarten ist vorgesehen. 5 Euro für Nichtmitglieder.

/// NordOstKultur

Sa. 22. Juli 8 Uhr Besichtigung der Fraunhofer Glashütte und des 
Klosters in Benediktbeuern (Dauer 8 ½ Std.)

Anlass zu diesem Ausflug war unsere Veranstaltung in der
Sternwarte  München-Bogenhausen  (Heute  Universitäts-
Sternwarte München). Bei dieser Führung wurde das erfolg-
reiche Wirken Joseph von Fraunhofers in der Sternwarte so-
wie in der Glashütte in Benediktbeuern angesprochen, die
wir besichtigen wollen.
Außerdem besuchen wir auch das im 8. Jahrhundert gegrün-
dete Kloster in Benediktbeuern. Dieses kann auf eine sehr
ereignisreiche  und zeitweise  auch sehr  einflussreiche Ge-
schichte zurückblicken. Heute ist es ein Zentrum religiöser
Bildung, Wissenschaft und praktischer Jugendarbeit.
Ablauf der Veranstaltung siehe auf der Anmeldeseite.
5 Euro für Nichtmitglieder.

Sa. 29. Juli 15 Uhr Ziegler – Loambarone – Bauherrn – Spurensuche auf der Lehmzunge
Stadtteilspaziergang mit Roland Krack durch Englschalking, 
Bogenhausen und Oberföhring auf der Suche nach verschwundenen 
Ziegeleien. Was ist davon noch zu entdecken? (Dauer 1 ½ Std.)

Vor  hundert  Jahren sah man im Ziegelland
des Münchner Ostens überall Brennöfen mit
rauchenden Kaminen und mächtige Trocken-
stadl, die mit den nahe liegenden Lehmgru-
ben durch Feldbahngleise verbunden waren.
Über 500 Ziegelbrenner, sogenannte Ziegel-
patscher, meist italienische Wanderarbeiter,
hauptsächlich aus dem Friaul,  produzierten
vom Frühjahr bis in den Spätherbst die be-
gehrten Steine in Handarbeit. Mit diesen Zie-
geln aus dem Münchner Osten wurden im 19.

Jahrhundert die Häuser der Vorstädte gebaut, z. B. das Franzosenviertel in Haidhausen.
1877 zählte man auf der ganzen Lößlehmzunge zwischen Ramersdorf und Unterföhring 66
Ziegeleien. In den 1960-er Jahren stellte die letzte Ziegelei auf Münchner Grund ihren Be-
trieb ein.
Ziel und Höhepunkt des Stadtteilspaziergangs ist die «Alte Ziegelei Oberföhring» mit Be-
sichtigung des Maschinenhauses (nicht barrierefrei) der Ziegelei – es sind noch alle origi-
nalen Maschinen erhalten – und eines Trockenstadls.
Treff: ÖBZ, Englschalkinger Str. 166. Ohne Anmeldung. 5 Euro für Nichtmitglieder

Sa. 5. Aug., 15 Uhr «ALTE ZIEGELEI OBERFÖHRING»
Kostenlose, monatliche Ziegeleiführung mit Einführung im Trockenstadl und Besichtigung
des Maschinenhaus (nicht barrierefrei) mit vollständigem Maschinenbestand.
Anmeldung erforderlich, Dauer 1 ½ Std.
Dieser Termine ist nicht für Gruppen gedacht. Sie können sich aber beim NordOstKultur-
Verein unter post@nordostkultur-muenchen.de für einen Termin anmelden.
Die letzte monatliche Führung dieses Jahres ist am Samstag, den 7. Oktober, um 15 Uhr.
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/// NordOstKultur

Spitzenkünstler des Münchner Hofes, wie J.M Fischer als Architekt sowie Johann Baptist
Straub  und  Ignatz  Günther  bei  der  Ausstattung,  wirkten  mit.  Teile  eines  romanischen
Kirchenbaus sind noch erhalten. Wir beleuchten die Herkunft der Kirche, die im Ursprung
ein Bauernkirchlein weit weg von der Stadt war. Zuletzt wird die Frage geklärt, was ein
wanderndes Epitaph ist.
Treff: Bogenhausen, «Bogenhauser Kirchplatz»
Ohne Anmeldung. 5 Euro für Nichtmitglieder

Sa. 23. Sept. 15 Uhr Kelten – Römer – Bajuwaren – was blieb übrig?
Wie weit lässt sich die Besiedlung zurückverfolgen? (Dauer 1 ½ Std.)

Stadtteilspaziergang mit Roland Krack zu sichtbaren und
unsichtbaren  Spuren  aus  der  Zeit  vor  der  Gründung
Münchens.  Die  Strecke  führt  entlang  einer  keltischen
Altstraße, Hachinger Weg genannt, zu den dortigen ar-
chäologischen Fundstätten, am Platz einer ehemaligen
römischen Villa Rustica mit Badegebäude in Denning aus
der römischen Kaiserzeit, vorbei zur Ausgrabungsfläche
einer frühmittelalterlichen Siedlung beidseits der Steg-
mühlstraße, der früheren Salzstraße, in deren Nähe ei-
ne Beneficari-Station entdeckt wurde, die für den Un-
terhalt der Römerstraße verantwortlich war.  Das Ende
der Tour wird am Huuezziplatz im über 1200jährigen Jo-
hanneskirchen sein. 5 Euro für Nichtmitglieder

Fr. 20. Okt. 15 Uhr St. Lorenz in Oberföhring
Stadtteilspaziergang mit Karin Bernst vom NordOstKultur-Verein, 
Kunsthistorikerin und Autorin mehrerer Bücher (Dauer 1 ½ Std.)

Die renovierte Kirche St. Lorenz mit ihren
Kunstwerken  ist  das  Hauptziel  bei  dieser
Führung.  Zu einer  ersten Kirche  in  Ober-
föhring gibt es keine nähere Beschreibung,
ebenso wie zur späteren gotischen Kirche,
die 1678 abgerissenen wurde. Der Wieder-
aufbau in den Formen des Frühbarock er-
folgte in den Jahren 1678 bis 1680 unter
Leitung des Baumeisters Wolfgang Zwerger.
Nach der Besichtigung der Pfarrkirche lohnt
es  sich  noch,  einen  Rundgang  durch  den
Friedhof  zu machen und Einiges  rund um
die Muspillistraße zu erfahren.
5 Euro für Nichtmitglieder

ANMELDUNG: Auf der Seite programm.nordostkultur-muenchen.de bis spätestens drei Tage
vor dem Termin. Der Treffpunkt wird Ihnen dann mitgeteilt.
Weitere Veranstaltungsangebote finden Sie auch immer auf dieser Seite.

Roland Krack – 1. Vorsitzender – Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.

/// NordOstKultur

Sa. 5. Aug. 15 Uhr St. Emmeram – Isarspaziergang durch 1.500 Jahre Natur und Kultur
Stadtteilspaziergang mit Siegfried Kellerer (Dauer 2 Std.)

Der Oberföhringer Ortsteil „St. Emmeram“ verdankt seinen Namen
dem Heiligen Emmeram, der im 7. Jahrhundert als Bischof nach
Bayern kam. Auf einer Reise nach Rom erlitt er, vermutlich im Jahr
652, den Martertod. Sein Leichnam wurde nach Föhring gebracht –
auf einem Floß gebettet – und nach Regensburg überführt.
Herr Kellerer aus Sankt Emmeram lädt zu einer Wanderung ein, die
gut ein Kilometer den Oberföhringer Isarhang hinunter, entlang der
Isar,  hinüber  zur  Isarinsel  und  zurück  zum  geschichtsträchtigen
Weiler St. Emmeram führt.

Sie erleben eine etwas andere Studienreise zu Fuß von und über die Isar, von Furt und Brü-
cken, von Römern zur Boheme, vom Wasserbau und Ingenieurleistungen, nach Wien zu den
Türken, vom Heiligen Emmeram zur Lehrerbildung in Bayern und der ökologischen Einzig-
artigkeit unserer Natur.
Eine Erlebnis-Wanderung, mehr Dialog von 200 n. Chr. bis ins Heute.
Treff: Oberföhring, Muspillistraße 27, vor dem alten Schulhaus. 
Ohne Anmeldung. 5 Euro für Nichtmitglieder

So. 10. Sept. Tag des Offenen Denkmals
Das Industriedenkmal «ALTE ZIEGELEI OBERFÖHRING»

Eines  der letzten Zeugnisse,  wie früher Ziegel  zum
Städtebau hergestellt wurden, konnte erhalten wer-
den. Der Einsatz vieler Interessierter und des Nord-
OstKultur-Vereins konnte die Stadt München überzeu-
gen, dass ein Trockenstadl und das Maschinenhaus es
wert waren, nicht abgerissenen zu werden.
Unter Federführung des Vereins, mit fachmännischer
Hilfe und Unterstützung des Bauherrn der entstehen-
den neuen Wohnsiedlung, konnten sie gerettet wer-
den.
So kann man sie jetzt wieder besichtigen und viel erfahren über Leben und Arbeiten und
die Herstellung von Ziegeln für München. Das Maschinenhaus ist nicht barrierefrei.
Kostenlose Führungen um 14, 15 und 16 Uhr, möglichst mit Anmeldung (Dauer 1 ¼ Std.).
Zugang über die «Oberföhringer Straße» Abzweig «Zur Alten Ziegelei».
ÖPNV: Bus 188 / 189, Halt «Muspillistraße»

Do. 21. Sept. 15 Uhr Törring, Wellano und der Monaco Franze  –  St. Georg
Kirchen- und Friedhofsführung mit der 
Stadtführerin Sibylle Reinicke (Dauer 1 ½ Std.)
Schon seit dem 9. Jahrhundert besteht vermutlich der Friedhof.
Bei unserm Rundgang begegnen wir auch vielen berühmten und
prominenten Namen, hinter denen sich oft spannende und an-
rührende Geschichten verbergen.
Heute kann hier nur mehr ein Plätzchen finden, wer sich um
München besonders verdient gemacht hat.
Im Inneren der Kirche überrascht eine fabelhafte Rokoko-Aus-
stattung. 1766 hatte Graf Törring die Umgestaltung veranlasst.
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CSU-Ortsverband Oberföhring / Johanneskirchen
Sonnwendfeuer am Wiesheu Hof

Am Samstag, den 24. Juni 2023 hatte der CSU Ortsverband Oberföhring /
Johanneskirchen zusammen mit dem CSU Ortsverband Daglfing und dem
Mei Baamverein (ja, so nennt er sich wirklich, kein Schreibfehler) Johan-
neskirchen zum Sonnwendfeuer am Wiesheu Hof in Johanneskirchen 
eingeladen.

An die 400 Leute waren dieser Einladung gefolgt und fanden sich erwar-
tungsfroh auf dem Wiesheu Hof ein.

Ihre Erwartungen wurden voll erfüllt. Denn für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt, ob hervorragend geschmackvolles Fleisch vom Grill (Rollbra-
ten, Wammerl, Spanferkel), leckere Kuchen und für die kleine Gäste frisch 
zubereitete Pommes. Geschmackserlebnisse pur.

Es wurden aber auch alternativ Grillskäse und vegetarische Würste angebo-
ten.

Die Versorgung mit Getränken war üppig, von der süffigen Maß Bier bis zu 
Weißwein, Aperol oder bis hin zu alkoholfreien Getränken wie Apfelschor-
le, Spezi oder Limo.  Alles was das Herz begehrt.
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Kurzum: der beste Caterer hätte es nicht besser machen können.

Für die musikalische Unterhaltung sorgte die Blaskapelle „ Die Daglfinger“, 
„de zinftig aufg`spuit hod.“

Als Festredner traten der Fraktionsvorsitzende der CSU im Bayerischen 
Landtag, Thomas Kreuzer, der CSU-Landtagsabgeordnete Robert Branne-
kämper und der Kandidat für die Bezirkstagswahl Jan Albat, CSU Junge 
Union auf. 

Bei optimalen Wetterbedingungen war die Stimmung auf dem Wiesheu 
Hof mehr als prächtig. Als dann das Sonnwendfeuer angezündet wurde, 
war die Stimmung am Höhepunkt. 

Das diesjährige Sonnwendfeuer-Fest war somit wieder ein wunderbares 
Sommerfest, das bis in den späten Abend andauerte und auf große Begeis-
terung bei den Gästen stieß.

Gelebte Tradition, Brauchtum und ein  pfundiges geselliges Beisammensein 
unter freiem Himmel.

Christian Kern
Ortsvorsitzender des CSU Ortsverbandes Oberföhring / Johanneskirchen
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
 
 

Maibaum in Daglfing  und  Kulturtage Bogenhausen 
 
 
Mit der Unterstützung durch Jugendliche und Erwachsene aus dem Stadtviertel klappte 
unser Auftritt bei der Maibaumaufstellung am 7. Mai in Daglfing. Nur wenige Proben reichten 
und wir konnten den Besuchern Volkstänze aber auch unseren Bandltanz sowie den 
Holzhacker vorführen. Auf den Fotos einige Bilder davon. 
 

    
 

    
 
Unser Dank gilt auch allen Unterstützern beim offenen Volkstanz in unserem Vereinsheim. 
Wir konnten am 7. Mai nachmittags im Rahmen der Bogenhauser Kulturtage viele Tänzer 
und auch interessierte Spaziergänger begrüßen. 
 
1. Vorstand Robert Riedl  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus
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Wir tanzen in den Mai 

Das Internationale Montessori Zentrum feiert mit Eltern und 
Kindern ein fröhliches Maifest 

Den kleinen Hasen bewegt eine große Frage, nämlich: „Weißt 
du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“ Wie lieb ein Hase den 
anderen haben kann, das zeigten die Kinder der Sonnengruppe 
in ihrem Theaterstück Kindern, Eltern und dem Team des Inter-
nationalen Montessori Zentrums (IMZ); liebevoll geschminkt, 
mit selbstgebastelten Ohren auf dem Kopf – und in Tracht. 

 
Die Aufführung der Sonnengruppe 

Überhaupt ging es zünftig zu auf dem Maifest: Der Maibaum, 
der das Fest des IMZ schon mehrere Jahre begleitet, wurde mit 
bunten Bändern neu geschmückt, die Kinder der Regen-
bogengruppe sangen auf Bairisch „Griaß di“ und tanzten, die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sangen und schunkelten in 
Dirndl und Lederhosen und das Buffet war, wie es sich gehört: 
reichhaltig. Mitgebracht hatten die Weißwürste, Brezn und 
Spinatschnecken für dieses Fest die Eltern; denn Thomas, der 
Koch des Hauses, stand an diesem Tag nicht in der Küche, 
sondern hinter dem DJ-Pult.  

 
Gar nicht so einfach, einen Maibaum aufzustellen.  

Eines der Highlights war die Popcorn-Maschine: Wie im Kino 
roch es, und geschmeckt hat das Popcorn auch – wenn auch 
etwas weniger süß als im Kino, wie die Kinder schnell 
bemerkten. Es gab viele Spiele, die Kinder warfen Bälle und 
hämmerten laut und engagiert Nägel in Bretter. Das Wichtigste 
war für alle das Beisammensein und miteinander ins Gespräch 
zu kommen – endlich mal wieder bei einem Maifest.  

 
Popcorn und Spiele: Alle sind ganz bei der Sache.  
Fotos: Nadine Gilbert, IMZ 
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Wie lebt ein Huhn, was frisst es und woher kommen die Eier?  

Ganz besondere Gäste zu Besuch im Kindergarten 

 
In Zeiten der Corona-Pandemie ist ein Besuch von fremden Gesichtern eine Seltenheit in jedem 
Kindergarten. Um so mehr haben sich die Kinder des Internationalen Montessori Zentrums im 
Bürgerpark in München-Oberföhring gefreut, als im Juli 2021 zum Abschluss eines sehr speziellen 
Kindergartenjahres ein ganz besonderer Besuch anzutreffen war: für einen Zeitraum von 10 Tagen 
durften die Kinder eine 4-köpfige Hühnerschar als Gäste auf Zeit im Garten ihres Kinderhauses in einem 
separaten Gehege aufnehmen.  
 
Hautnah durften sie die Hühner Hanni, Liesl, Berta und Lotti bei ihrem täglichen Treiben beobachten, 
ihnen nah kommen, sie füttern und sich um sie kümmern – auch an den Wochenenden und dann mit 
Begleitung ihrer Eltern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                         Foto: Strobels Hühnervermietung 

 
 
Der Hühnertag begann am frühen Morgen, indem die Türe des Hühnerhäuschens geöffnet wurde und 
die Hühner-Damen alleine hinaus in den Garten spazierten. Sie freuten sich über frisches Wasser, 
Körnerfutter und eingeweichte Haferflocken. Eine besonders naturnahe Erfahrung war es für die Kinder, 
als die Hühner meist im Laufe des Vormittags ihre Eier ins Nest legten. Mit großer Freude wurden diese 
dann eingesammelt und direkt zu ihrem lieben Koch Thomas in die Küche gebracht. Zur Mittagszeit 
zogen sich die Hühner gerne zurück, nahmen ein Sandbad oder putzten ausgiebig ihr Gefieder. In dieser 
Zeit durften sie nicht gestört werden, da jetzt die Schale der Eier gebildet wurde. Im Laufe des 
Nachmittages widmeten sich die Gäste wieder ganz dem Jagen von Insekten oder Regenwürmern, oder 
einfach dem Zupfen von Gras. Sobald es dämmrig wurde gingen die Hühner von alleine in ihr 
Hühnerhaus zurück. Jetzt musste die Türe gut geschlossen werden, denn im Bürgerpark ist nachts ein 
Fuchs unterwegs. Die Nacht verbrachten die Hühner schlafend auf ihren Sitzstangen bis am nächsten 
Morgen die Türe wieder geöffnet wurde.  
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GMU-Maidult am 01. Mai 2023 - „Ein Multikultureller Tanz in den Mai“ 
 
Uns war es dank der freundlichen Unterstützung des BA 13 auch in diesem Jahr 
wieder möglich, eine barrierefreie Maidult im Gehörlosenzentrum zu veranstalten. 
Petrus meinte es leider nicht so gut mit uns, aber es kamen trotz Nieselregen weit 
über 130 gehörlose, schwerhörige und hörende Besucher*innen zu uns ins Gehör-
losenzentrum. So voll war das Gehörlosenzentrum seit der Coronapandemie nicht 
mehr gewesen. Besonders gefreut haben wir uns, dass die Gäste so bunt gemischt 
waren, unter ihnen waren gehörlose Menschen mit und ohne Migrationshinter-
grund, gehörlose Geflüchtete aus der Ukraine oder aus anderen Ländern, gehörlo-
se People of Color und auch einige unserer hörenden Nachbar*innen. Es ist schön 
zu sehen, dass immer mehr hörende Gäste Interesse an der Deutschen Gebär-
densprache und an der Gehörlosenkultur haben, und zu unseren Festen kommen. 
Gerade die Anwesenheit der hörenden Gäste zeigte uns, dass unsere Werbemaß-
nahmen für diese Veranstaltung von Erfolg gekrönt waren. 
 
Gegen 14 Uhr eröffneten Elisabeth Kaufmann, 1. Vorsitzende des GMU e.V. und 
Can Sipahi, 1. Vizevorsitzender des GMU e.V. die Veranstaltung. Elisabeth Kauf-
mann erklärte den anwesenden Zuschauer*innen kurz, wie die Tradition der Mai-
feste entstanden ist. Danach führte Can Sipahi anschaulich aus, was es mit dem 1. 
Mai, dem Tag der Arbeit, auf sich hat und wie die Arbeiterbewegung entstanden ist. 
Für die hörenden Besucher*innen übersetzte eine Gebärdensprachdolmetscherin 
den Vortrag in deutsche Lautsprache. Da sich unter den Gästen auch sehr viele 
ukrainische Geflüchtete befanden, wurde der Vortrag zusätzlich von einer zweiten 
Gebärdensprachdolmetscherin in Ukrainische Gebärdensprache übersetzt. 
 
Der Höhepunkt der diesjährigen Maidult waren aber die verschiedenen Tanzdarbie-
tungen, die gleich im Anschluss an den Vortrag auf der großen Bühne im Saal des 
Gehörlosenzentrums gezeigt wurden. Den Anfang machten zwei Tänzer*innen in 
Tracht, die einen typisch bayerischen Volkstanz präsentierten. Danach stellte Julia 
Ivashchenko das ukrainische Gehörlosentheater „Regenbogen“ vor und zeigte 
Filmaufnahmen von den Auftritten. Das Publikum war sichtlich begeistert von der 
Vielfalt der eingeübten Theaterstücke und auch den Aufnahmen der Ukraine, die 
ebenfalls gezeigt wurden. Als krönenden Abschluss führten zwei Tänzer*innen 
einen typisch ukrainischen Volkstanz vor. Julia Ivashchenko bedankte sich im An-
schluss im Namen der gehörlosen ukrainischen Geflüchteten für die Unterstützung, 
die der GMU e.V. leistet und das herzliche Willkommen. Die Redebeiträge von 
Julia wurden ins Ukrainische, Deutsche und die Deutsche Gebärdensprache über-
setzt, sodass alle alles verstehen konnten. 
 
Einige der Geflüchteten, die 2015 vom GMU e.V. bei ihrem Start in Deutschland 
begleitet und unterstützt worden waren, waren ebenfalls bei der Maidult anwesend 
und haben die Gelegenheit genutzt, sich noch einmal für diese Unterstützung zu 
bedanken. 

Zum Ende des offiziellen Teils der Maidult kamen dann noch einmal Elisabeth 
Kaufmann und Can Sipahi auf die Bühne, die in ihrer Abschlussrede betonten, 
dass es dem GMU e.V. von jeher eine Herzensangelegenheit war, sich für gehörlo-
se Geflüchtete einzusetzen. Außerdem könne man im gemeinsamen Miteinander 
sehr viel voneinander lernen und von den Erfahrungen der anderen profitieren, so 
Can Spahi. Die Gäste im Saal waren sichtlich bewegt von diesen warmen Worten. 
 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Die Verkaufsstände für Speisen und Ge-
tränke aus unterschiedlichen Ländern sind sehr gut angenommen worden und es 
waren immer lange Schlangen davor. Es gab Gerichten aus der Ukraine, der Türkei 
und bayerische Spezialitäten. Die Stände wurden in Eigenregie von den Gruppen 
aufgebaut und betrieben. Auch alle Verkaufserlöse kamen den Initiativen zu Gute 
und wurden im Anschluss von diesen gespendet (unter anderem für die gehörlosen 
ukrainischen Geflüchteten sowie die gehörlosen Erdbebenopfer in Syrien und der 
Türkei). 
 
Aufgrund des Wetters musste die Hüpfburg leider storniert werden. Wir konnten 
aber dennoch ein buntes Kinderprogramm anbieten. Die Kinderbetreuer*innen 
veranstalteten mit den Kindern im Untergeschoss des Gehörlosenzentrums ver-
schiedene Rennspiele und andere sportliche Aktivitäten. Außerdem gab es einen 
Mal- und Basteltisch. Das Programm wurde von allen Kindern begeistert ange-
nommen und sie wurden dabei von erfahrenen Kinderbetreuer*innen beaufsichtigt. 
Bei der Auswahl der Kinderbetreuer*innen haben wir darauf geachtet, sowohl hör-
behinderte als auch hörende Kinderbetreuer*innen einzusetzen, damit die Kommu-
nikation zwischen den Kindern und den Kinderbetreuer*innen in jedem Fall gesi-
chert ist. Außerdem ist es gerade für hörbehinderte Kinder wichtig, dass sie Kon-
takte zu hörbehinderten Erwachsenen knüpfen können. Die hörenden Kinderbe-
treuer*innen waren alle gebärdensprachkompetent und konnten bei Bedarf die 
Kommunikation zwischen den Kindern sicherstellen. Wir stellten allerdings wieder 
erfreut fest, dass die hörenden und hörbehinderten Kinder auch ohne die Unter-
stützung der Kinderbetreuer*innen sehr gut miteinander kommunizieren konnten. 
Uns wurde wieder bewusst, wie wichtig solche Veranstaltungen sind. Denn wenn 
die Kinder schon in jungen Jahren Menschen mit Behinderung kennenlernen, ha-
ben sie auch später weniger Berührungsängste. 
 
Warme Solidarität, das Gefühl wie zu Hause sein zu können –das war die Maidult 
im Gehörlosenzentrum des GMU. Wir wollten mit dieser Veranstaltung unseren 
Beitrag zu der bunten und vielfältigen kulturellen Landschaft von Oberföhring und 
Bogenhausen leisten. Daran, dass die Gäste sich bis in die frühen Abendstunden 
hinein angeregt unterhalten haben und am liebsten noch länger im Gehörlosen-
zentrum geblieben wären, hat man wieder einmal gesehen, wie wichtig diese Ver-
anstaltungen sind. Uns war es wichtig, dass Menschen mit und ohne Behinderung 
gleichermaßen barrierefrei an unserer Maidult teilnehmen und mitwirken können. 
Durch die gelungenen Tanzdarbietungen, die kurzweiligen Vorträge, die von den 
Gebärdensprachdolmetscherinnen in die verschiedenen Sprachen (Deutsche Ge-
bärdensprache, Deutsch, Ukrainische Gebärdensprache, Ukrainisch) übersetzt 
wurden und das bunte Kinderprogramm konnten wir diese Ziele in vollem Umfang 
erreichen.  
 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei den Mitgliedern des BA 13 
für die finanzielle Unterstützung bedanken! 
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GMU-Maidult am 01. Mai 2023 - „Ein Multikultureller Tanz in den Mai“ 
 
Uns war es dank der freundlichen Unterstützung des BA 13 auch in diesem Jahr 
wieder möglich, eine barrierefreie Maidult im Gehörlosenzentrum zu veranstalten. 
Petrus meinte es leider nicht so gut mit uns, aber es kamen trotz Nieselregen weit 
über 130 gehörlose, schwerhörige und hörende Besucher*innen zu uns ins Gehör-
losenzentrum. So voll war das Gehörlosenzentrum seit der Coronapandemie nicht 
mehr gewesen. Besonders gefreut haben wir uns, dass die Gäste so bunt gemischt 
waren, unter ihnen waren gehörlose Menschen mit und ohne Migrationshinter-
grund, gehörlose Geflüchtete aus der Ukraine oder aus anderen Ländern, gehörlo-
se People of Color und auch einige unserer hörenden Nachbar*innen. Es ist schön 
zu sehen, dass immer mehr hörende Gäste Interesse an der Deutschen Gebär-
densprache und an der Gehörlosenkultur haben, und zu unseren Festen kommen. 
Gerade die Anwesenheit der hörenden Gäste zeigte uns, dass unsere Werbemaß-
nahmen für diese Veranstaltung von Erfolg gekrönt waren. 
 
Gegen 14 Uhr eröffneten Elisabeth Kaufmann, 1. Vorsitzende des GMU e.V. und 
Can Sipahi, 1. Vizevorsitzender des GMU e.V. die Veranstaltung. Elisabeth Kauf-
mann erklärte den anwesenden Zuschauer*innen kurz, wie die Tradition der Mai-
feste entstanden ist. Danach führte Can Sipahi anschaulich aus, was es mit dem 1. 
Mai, dem Tag der Arbeit, auf sich hat und wie die Arbeiterbewegung entstanden ist. 
Für die hörenden Besucher*innen übersetzte eine Gebärdensprachdolmetscherin 
den Vortrag in deutsche Lautsprache. Da sich unter den Gästen auch sehr viele 
ukrainische Geflüchtete befanden, wurde der Vortrag zusätzlich von einer zweiten 
Gebärdensprachdolmetscherin in Ukrainische Gebärdensprache übersetzt. 
 
Der Höhepunkt der diesjährigen Maidult waren aber die verschiedenen Tanzdarbie-
tungen, die gleich im Anschluss an den Vortrag auf der großen Bühne im Saal des 
Gehörlosenzentrums gezeigt wurden. Den Anfang machten zwei Tänzer*innen in 
Tracht, die einen typisch bayerischen Volkstanz präsentierten. Danach stellte Julia 
Ivashchenko das ukrainische Gehörlosentheater „Regenbogen“ vor und zeigte 
Filmaufnahmen von den Auftritten. Das Publikum war sichtlich begeistert von der 
Vielfalt der eingeübten Theaterstücke und auch den Aufnahmen der Ukraine, die 
ebenfalls gezeigt wurden. Als krönenden Abschluss führten zwei Tänzer*innen 
einen typisch ukrainischen Volkstanz vor. Julia Ivashchenko bedankte sich im An-
schluss im Namen der gehörlosen ukrainischen Geflüchteten für die Unterstützung, 
die der GMU e.V. leistet und das herzliche Willkommen. Die Redebeiträge von 
Julia wurden ins Ukrainische, Deutsche und die Deutsche Gebärdensprache über-
setzt, sodass alle alles verstehen konnten. 
 
Einige der Geflüchteten, die 2015 vom GMU e.V. bei ihrem Start in Deutschland 
begleitet und unterstützt worden waren, waren ebenfalls bei der Maidult anwesend 
und haben die Gelegenheit genutzt, sich noch einmal für diese Unterstützung zu 
bedanken. 

Zum Ende des offiziellen Teils der Maidult kamen dann noch einmal Elisabeth 
Kaufmann und Can Sipahi auf die Bühne, die in ihrer Abschlussrede betonten, 
dass es dem GMU e.V. von jeher eine Herzensangelegenheit war, sich für gehörlo-
se Geflüchtete einzusetzen. Außerdem könne man im gemeinsamen Miteinander 
sehr viel voneinander lernen und von den Erfahrungen der anderen profitieren, so 
Can Spahi. Die Gäste im Saal waren sichtlich bewegt von diesen warmen Worten. 
 
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Die Verkaufsstände für Speisen und Ge-
tränke aus unterschiedlichen Ländern sind sehr gut angenommen worden und es 
waren immer lange Schlangen davor. Es gab Gerichten aus der Ukraine, der Türkei 
und bayerische Spezialitäten. Die Stände wurden in Eigenregie von den Gruppen 
aufgebaut und betrieben. Auch alle Verkaufserlöse kamen den Initiativen zu Gute 
und wurden im Anschluss von diesen gespendet (unter anderem für die gehörlosen 
ukrainischen Geflüchteten sowie die gehörlosen Erdbebenopfer in Syrien und der 
Türkei). 
 
Aufgrund des Wetters musste die Hüpfburg leider storniert werden. Wir konnten 
aber dennoch ein buntes Kinderprogramm anbieten. Die Kinderbetreuer*innen 
veranstalteten mit den Kindern im Untergeschoss des Gehörlosenzentrums ver-
schiedene Rennspiele und andere sportliche Aktivitäten. Außerdem gab es einen 
Mal- und Basteltisch. Das Programm wurde von allen Kindern begeistert ange-
nommen und sie wurden dabei von erfahrenen Kinderbetreuer*innen beaufsichtigt. 
Bei der Auswahl der Kinderbetreuer*innen haben wir darauf geachtet, sowohl hör-
behinderte als auch hörende Kinderbetreuer*innen einzusetzen, damit die Kommu-
nikation zwischen den Kindern und den Kinderbetreuer*innen in jedem Fall gesi-
chert ist. Außerdem ist es gerade für hörbehinderte Kinder wichtig, dass sie Kon-
takte zu hörbehinderten Erwachsenen knüpfen können. Die hörenden Kinderbe-
treuer*innen waren alle gebärdensprachkompetent und konnten bei Bedarf die 
Kommunikation zwischen den Kindern sicherstellen. Wir stellten allerdings wieder 
erfreut fest, dass die hörenden und hörbehinderten Kinder auch ohne die Unter-
stützung der Kinderbetreuer*innen sehr gut miteinander kommunizieren konnten. 
Uns wurde wieder bewusst, wie wichtig solche Veranstaltungen sind. Denn wenn 
die Kinder schon in jungen Jahren Menschen mit Behinderung kennenlernen, ha-
ben sie auch später weniger Berührungsängste. 
 
Warme Solidarität, das Gefühl wie zu Hause sein zu können –das war die Maidult 
im Gehörlosenzentrum des GMU. Wir wollten mit dieser Veranstaltung unseren 
Beitrag zu der bunten und vielfältigen kulturellen Landschaft von Oberföhring und 
Bogenhausen leisten. Daran, dass die Gäste sich bis in die frühen Abendstunden 
hinein angeregt unterhalten haben und am liebsten noch länger im Gehörlosen-
zentrum geblieben wären, hat man wieder einmal gesehen, wie wichtig diese Ver-
anstaltungen sind. Uns war es wichtig, dass Menschen mit und ohne Behinderung 
gleichermaßen barrierefrei an unserer Maidult teilnehmen und mitwirken können. 
Durch die gelungenen Tanzdarbietungen, die kurzweiligen Vorträge, die von den 
Gebärdensprachdolmetscherinnen in die verschiedenen Sprachen (Deutsche Ge-
bärdensprache, Deutsch, Ukrainische Gebärdensprache, Ukrainisch) übersetzt 
wurden und das bunte Kinderprogramm konnten wir diese Ziele in vollem Umfang 
erreichen.  
 
Wir möchten uns an dieser Stelle auch noch einmal bei den Mitgliedern des BA 13 
für die finanzielle Unterstützung bedanken! 
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- Ankündigung - 
 
 
GMU-Sommerdult am 14. Juli 2023 
 
Wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Sommerdult im Gehörlosenzentrum ein! 
 
 

 
_______________________________________________ 
GMU      telefon 089 / 99 26 98 – 0        spendenkonto 
lohengrinstr. 11     telefax 089 / 99 26 98 – 11      münchner bank eG 
81925 münchen     email    info@gmu.de      iban DE38 7019 0000 0000 1383 71 
      internet www.gmu.de      bic GENODEF1M01 
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der zukunfts-
orientierten ITK-Branche zum 1. September engagierten Schulabgängern 
vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Ihre Perspektiven:
• Persönliche & berufliche Entwicklungsmöglichkeiten
• Regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten
• Kollegialer Umgang in einem motivierten Team

MTG-Kommunikations-Technik GmbH, München
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf:
www.mtg-systemhaus.de | muenchen@mtg-systemhaus.de

Ansprechpartner: Robert Berle
Voraussetzungen: Guter Realschul-
abschluss, Technisches Interesse
im IT-Bereich, handwerkliches
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Ansprechpartner: Melanie Krämer
Voraussetzungen: Guter Real-
schulabschluss, Interesse im 
kaufmännischen Bereich, Microsoft

Informations-
elektroniker (m/w)

Kaufmann für Büro-
management (m/w)

Als eines der führenden Systemhäuser in r in r

GESUCHT!GESUCH
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Diensteinteilung im Getränkedepot 
 
Juli  - Aug.  2023 MMO 
Sep.  - Okt   2023 BVW 
Nov.  - Dez.  2023 Fanfarenzug 
Jan.   - Feb.  2024 Isargau 
März - April  2024 Claymore Pipes & Drums 
Mai  - Juni  2024 Brünnstoana 
Juli  - Aug.  2024 ACC 
Sep   - Okt.   2024 SPD 
Nov.  - Dez.  2024 SGOP 
Jan.  - Feb.  2025 SMR 
März - April  2025 TBM 
Mai  - Juni  2025 FGF  
Juli   - Aug.  2025 Regös 
Sep.  - Okt.  2025 MCG 
Nov.  - Dez.  2025 Taub´nstoana 
Jan.  - Feb.  2026 DLFC 
März - April  2026 Staffelseer 
Mai  - Juni  2026 TeBiTa (Rolli Gang) 
Juli  - Aug.  2026 DLRG 
Sep.  - Okt  2026 NordOstKultur 
Nov.  -  Dez  2026 Isar-Moeven 
Jan.  - Feb.  2027 MMO 
März - April  2027 BVW 
Mai  - Juni  2027 Fanfarenzug  
Juli  - Aug.  2027 Isargau  
Sep.  - Okt  2027 Claymore Pipes & Drums 
Nov   - Dez  2027 Brünnstoana 
Jan.  - Feb.  2028 ACC 
März - April  2028 SPD  
Mai  - Juni  2028 SGOP 
Juli  - Aug.  2028 SMR  
Sep.  - Okt  2028 TBM 
Nov.  - Dez  2028 FGF 
 

 
 
Diensteinteilung im Getränkedepot 
 
Jan.  - Feb.  2019 DLFC 
März  - April  2019 TeBiTa (Rolli Gang) 
Mai  - Juni   2019 Staffelseer 
Juli  - Aug.  2019 DLRG 
Sep.  - Okt.  2019 NordOstKultur 
Nov.  - Dez.  2019 Isar-Moeven 
Jan.  - Feb.  2020 MMO 
März  - April  2020 BVW 
Mai  - Juni   2020 Fanfarenzug 
Juli  - Aug.  2020 Isargau 
Sep.  - Okt.  2020 Claymore Pipes & Drums 
Nov.  - Dez.  2020 Brünnstoana 
Jan.  - Feb.  2021 ACC 
März  - April  2021 SPD 
Mai  - Juni   2021 SGOP 
Juli  - Aug.  2021 SMR 
Sep.  - Okt.  2021 TBM 
Nov.  - Dez.  2021 FGF 
Jan.  - Feb.  2022 MCG 
März  - April  2022 Taub´nstoana 
Mai  - Juni   2022 DLFC 
Juli  - Aug.  2022 Staffelseer 
Sep.  - Okt.  2022 TeBiTa (Rolli Gang) 
Nov.  - Dez.  2022 DLRG 
Jan.  - Feb.  2023 NordOstKultur 
März - April  2023 Isar-Moeven 
Mai  - Juni  2023 MMO 
Juli  - Aug.  2023 BVW 
Sep.  - Okt   2023 Fanfarenzug 
Nov.  - Dez.  2023 … 
 




